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Urlaub ist meist eine bezahlte, genehmigte 
und begrenzte arbeitsfreie Zeit während des 
Erwerbslebens. Ein Teil des Urlaubs muss oft 
für persönliche Dinge verwendet werden, die 
nicht der Erholung dienen. Dadurch verrin-
gert sich die Zeit, welche der Entspannung 
dienen sollte. Urlaub ist verbunden mit Geld 
ausgeben. Urlaubsbuchung soll günstig und be-
quem sein, Urlaub soll ein Schnäppchen sein, 
ab-ins-blaue.de, günstiger all inclusive, 
Pauschalreisen, die schönste Zeit im Jahr, 
magische Orte, Urlaubsvergnügen der besonde-
ren Art, uneingeschränktes und unbeschwer-
tes UV, Urlaubskatastrophen, wenn der Urlaub 
baden geht.
Urlaubszeit führt zu Massenbewegungen, damit  
verbundene Erwartungen und Möglichkeiten sind 
bei vielen Menschen oft deckungsgleich: Schön 
soll es am Urlaubsort sein, Sonne, Berge, 
Meer, leckeres Essen, angenehme Bevölkerung, 
terrorfreie Zone, günstig soll es sein. In 
den 60er Jahren begannen die Bundesbürger zu 
reisen, zunächst nach Österreich und Italien, 
dann in den Rest der Welt.


BOARDING PASS FAWAG
FREE ACADEMY CLASS

HAVE A NICE TRIP!GATES CLOSE 30 MINUTES BEFORE DEPARTURE

DATE U
R

L

AUB
NAME OF EXHIBITION


BOARDING PASS FAWAG

FREE ACADEMY CLASS

HAVE A NICE TRIP!GATES CLOSE 30 MINUTES BEFORE DEPARTURE

DATE

NAME OF ARTIST:

POSITION:


BOARDING PASS FAWAG

FREE ACADEMY CLASS

HAVE A NICE TRIP!GATES CLOSE 30 MINUTES BEFORE DEPARTURE

DATE

NAME OF ARTIST:

POSITION:


BOARDING PASS FAWAG

FREE ACADEMY CLASS

HAVE A NICE TRIP!GATES CLOSE 30 MINUTES BEFORE DEPARTURE

DATE

NAME OF ARTIST:

POSITION:


BOARDING PASS FAWAG

FREE ACADEMY CLASS

HAVE A NICE TRIP!GATES CLOSE 30 MINUTES BEFORE DEPARTURE

DATE

NAME OF ARTIST:

POSITION:

Inge Brandl Annemarie Hahne Helga Hegendörfer Annemarie Meilinger

Christel Rietze Inge Schneider Christiane Wehner-S Caro Bertram

Inge Brandl

Annemarie Hahne

Helga Hegendörfer

Annemarie Meilinger

Urlaub verbinde ich mit Freiheit und 
Unbeschwertheit, aber auch mit Ruhe 
und Entspannung und vor allem mit 
Verweilen an einem Ort, an dem man sich 
wohl fühlt, einfach beobachtet und zeich-
net, was man vor den Augen hat…

„Urlaub“ – das ist wie ein Paradiesver-
sprechen im Hier und Jetzt: die schönste 
Zeit des Jahres soll es werden.

Mich interessieren Bilder, die den Clash 
von Paradieserwartung und Realität zei-
gen – wie die Strandidylle/die Wartehalle 
am Flughafen, die einsame Natur/der 
Stau auf der Autobahn.

Meine künstlerische Welt ist die Farbe.
Der äußere Eindruck, die Wirklichkeit, 
Erlebtes, sind Impulse, die ich in einem 
inneren Prozess verarbeite und mit Men-
schen und Landschaften wiedergebe.

Egal wo wir uns hinbewegen – die an-
deren sind schon da! In der einsamsten 
Wasserwüste Botswanas trifft man auf 
eine Gruppe lärmender Italienerinnen, die 
ums Lagerfeuer in Pantöffelchen hocken.

Urlaub ist eine Massenbewegung zu ver-
meintlich schöneren Orten als diejenigen, 
wo wir normalerweise wohnen. Urlaub ist 
etwas, was anscheinend alle machen – 
verreisen wäre mal was anderes!
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Kunstausstellung in der

Städtischen Galerie Neuburg im Rathausfletz

14.5. – 11.6.2017

Urlaub
GATE Städtische Galerie Neuburg im Rathausfletz
DATE 14.05.2017
BOARDING 11:30 Uhr
GREETING Dr. Johann Habermeyer, 3. Bürgermeister
INTRODUCTION Viktor Scheck,  

Geschäftsführer des BBK Oberbayern-Nord.
FLIGHT 14.5.-11.6.2017 

Do. - Fr.: 17 - 19 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 11 - 19 Uhr 
Eintritt frei.

14.5

Christel Rietze

Ich bediene mit meiner Malerei die sehn-
süchtigen, träumerischen, unerfüllbaren 
Traumerwartungen an den Urlaub und 
suche nach irgendetwas, was in der Wirk-
lichkeit diese Erwartungen bricht. Über 
dem Meer blitzt es, oder es bildet sich 
ein Tornado, oder neben den Fußspuren 
im Strand raucht es.

14.5

Inge Schneider

Urlaub bedeutet für mich „Aussteigen“ 
aus dem alltäglichen Trott.

Es muß kein exotisches Ziel sein.  Zum  
Beispiel:  Besuch von historischen Orten,  
Städtereisen,  auf Spurensuche im eige-
nen Land, die Natur genießen – auch mal 
eine Sturmflut an der See …
oder nur barfuß laufen im Sand.
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Christiane Wehner-S

Mich interessiert am Thema „Urlaub“ 
vor allem das, wozu uns diese vom 
Alltag befreite Zeit - im negativen wie im 
positiven Sinn - absurderweise zu ermu-
tigen scheint: andere zu werden, als wir 
glauben zu sein,  zu leben, was wir uns 
wünschen, oder zu sein, was wir sind. 
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Caro Bertram 

Urlaub ist arbeitslose Zeit und für die 
meisten mit einem Ortswechsel und 
einer Änderung des äußeren Erschei-
nungsbildes verbunden. Beides lässt sich 
heute in kürzester Zeit austauschen.

Seiner Persönlichkeit kann sich der 
Mensch jedoch nicht so einfach  
entledigen.
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